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KULTUR 

.. Der Großzug des Bagonalismus: Kai~tät, A·f)elität, Brüderlitat" hat Nikolai Sara/oy dieses Bild betitelt. Zu sehen im WÜTzburger :Spitäle. Fotos . Schwarzott 
. ~ ,,' ~ . ~.. , .' '. 

Nikolai Sarafov, Begrii.n,der des 'Bag~riaJjsmus, stellt im Würzburger SpitäJe aus 
~ . I 

··Der,,'Sinndes ,Unsinns· 
.' ; " .: ' r '. I " 

. Was ist "Bagonalismus" - · eine~ vo~: 'lup.g m.if RacU,erunge.n ~ Würzbur~ letzten Augenblick., immer wieder 
vielen' , sattsam br".annten ; ''-gei: ' ~Spitäl~oj.' veraristaIt~f von der hinab rollt. Das vierte , Blatt dieser 
~., .isIUen~ oder etwas Supermoder- ioVereinigung., Kwistscl;l.affender Un~ Folge. betitelt "Sisyphos·' fragt 'sich, 
nes, das noch der Entdeckung-harrt? . ,'teFfrailkens" (VKut .:. \: - '.: . : '; ob sein-Stein Sein sei~, zeigt Sisy- , 
Weder.:.. noch. Es ist der nicht ganz ' 'I; .. ; Nicht wamger ,aIs , ,18 ' Expoqate phos besonders eindrucksvoll: ~lend 
neue Versuch. Absurdes l-.reativ m ' ' sind U:8. zu $ehen. die sich JDi.t der auf der Erde kauernd. den Stein be­
bewältigen. · .' .';; griechischen ,SagengestaJ,t SisyphQ-s trachtend - Sinnbild der Vergeblich-

Zwar wurde dieser " .. ÜSD;1US," ~~chäftige~. eieT von . Götte~ dug keit allen Tuns. : ' -, 
von dem Bulgaren Nikolai Sarafov. verdammt' :wurde. ,emen ,.Felsblock .. Sarafov und das. Chaos - :wie ab­
seines -Zeichens Künstler und Philo- auf. einen Berg ·zu wälzen, · der im . ,~ichtslos fügt .er def~rmierte' Lebe-
soph, erfunden, aber wahrscheinlicli · . . 
gibt es ihn schon seit tausend und 
mehr Jahren: Denn ist. um' mif Sara­
fov zu sprechen. nicht jeder' ein Ba~ , 
gonalist. wenn er ' den Absurditäten 
des I.;ebens ein wenig Schöpferi­
sches entgegenzusetzen versucht? ' 

Aber nicht jeder erzeugt daraus 
Kulist, wie der Grafiker Sar8fov, des­
SEm "Institut für Bagorialismus" iri 
München zu HauSe ist. 'der seit Jah­
ren · an der -FachhochschUle Würz­
burg-Schweinfurt r lehrt und ~einer­
zeit auch als Initiator der Künstler­
lnitfative , ~Forum Sulzdoii" _~v 
lVar. , . 

. Für den Philosophen Sarafov muß 
dem "Simi" zwangsläufig der 
"Unsinn" gleichberechtigt gegen­
überstehen - so · wie der Form die 
Deformierung. der Ordnung das 
Chaos. 

Wie sich das bei ihm künstlerisch 
nieders·OOJ.ägt. zeigt seine Ausstel- Nikolai Sar%v. Begründer des Bilgonalismus . . 

wesen •. , Gegenstände zueinander: Pe.­
gasus ws stilisierten Kadaver. den 
Ritter Don Quichote von der trauri­
gen 'G~stalt - eher Strichmännchen 
~s Möchtegern-Held. die .. Drei­
einfältigkeit des Hasen", dazu gro­
teske. Ungeheuer und auch sich 
selbst in der "Biografik" : ein für Sa­
rafovs Verh-ältnisse erstaunlich na­
turgetreues Abbild des "Ur-Bagonali-
sten". ' 

Sarafovs Welt des Unsinns ist 
technisch meisterhaft gestaltet: in­
nerhalb 'derMischung aus Kraßheit 
lind Feinheit im Detail herrscht Klar­
heit; man sollte den Bildern nahetre­
ten: sie · auch aus kürzester Entfer­
nung betrachten; dann wird auch die 
bissige Karikatur erlebbar. die in ih­
nen stecken kann. 
, ·'Und ,"Der Großzug des Bagonalis­
mus: Kainität; Abelität, BfÜderlität" -
das absurde Zusammentreffen 
schwebender ' Fantasiegestalten in 
der, Perspektive einer kaputten Stra­
ße mit inhaltsleeren Häuserfassaden 
,ienkt, ung,ezwungen den Blick .zufÜck 
auf den großen Salvador DaH. 

Die Ausstellung ist bis zum 23. Fe­
bruar geöffnet, dienstags bis freitags 
von 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr, 
samstags Und sonntags von 10 bis 13 
Uhr. atto Strodel 


